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Wängi gewinnt das erste Meisterschaftsspiel in Bronschhofen verdient 

Wie bereits beim letzten Aufeinandertreffen am 09.06.2018 von Bronschhofen und Wängi zeigte 

das Thermometer hochsommerliche Temperaturen und verlangte von den Spielern viel ab. Nach 

80 strapaziösen Minuten hätten beide Staff's der Punkteteilung zugestimmt. Doch diesmal holten 

sich die Wängener im neuen Outfit verdient die volle Punktzahl und revanchierten sich für die 

damalige knappe Niederlage im letzten Meisterschaftsspiel.  

19.08.2018, FC Bronschhofen – FC Wängi 1:2 (1:1) 

Bericht von Fabbio Rasera 

Die Platzherren aus Bronschhofen nutzen den Heimvorteil und übten sogleich mit ihrer 
Offensivmaschinerie Druck aus. Die Wängener hilten dagegen und bereits in der 5. Minute lancierte 
Pascal Holenstein gekonnt Teixeira, der ohne Mühe an Hagmann vorbei einschiessen konnte. Dieser 
Führungstreffer verlieh den Gästen mehr Selbstvertrauen und liess mit dem Dirigenten Wiesmann 
einen gepflegten Spielaufbau zu. Die ambitionierten Bronschhofer erholten sich schnell vom 
unerwarteten Spielrückstand und erzielten bereits in der 10. Minute den Ausgleichstreffer. Nach 
einer sehr schönen Angriffsaktion durch Flammer über die linke Seite kam der Ball zu Schwager, der 
an Meiler vorbei den Treffer markierte. Bronschhofen spielte sich immer wieder in gefährliche 
Torszenen, die viel Potential zum Führungstreffer hatten. Wängi verteidigte mit grossem Einsatz und 
Glück. Weil sich Sandmeier, nach der langen Verletzungszeit, noch im Formaufbau befindet, 
übernahm Lazarevic diese Aufgabe mit Bravour. Kurz vor der Pause erarbeiteten sich Teixeira und De 
Rosa gute Torchancen, die vom glänzend reagierenden Goalie Hagmann vereitelt wurden. Mit 
ausgeglichenem Resultat begaben sich die Teams zur verdienten Pause. 
 
Die zweite Halbzeit war geprägt von gegenseitigem Kampf und grosser Willenskraft den 
Führungstreffer zu erreichen. Ein lukrativer Schlagabtausch trug zur guten Stimmung bei den 
zahlreichen Zuschauern bei. Auf jeden Angriff des einen Teams folgte ein Gegenangriff der anderen 
Mannschaft. Bronschhofen zollte Tribut für den kraftraubenden Einsatz in der ersten Halbzeit. Wängi 
wechselte Burgermeister für den jungen Herren ein. Eine wahrlich kluge Entscheidung von Alder. 
Burgermeister sorgte sogleich für grossen Wirbel im Strafraum der Gastgeber. Es sind nun die 
Wängener, welche über weite Strecken das Spielgeschehen diktierten und taktisch klug spielten. Die 
intensive Mittagssonne drückte auf die Schultern jedes Spielers. Eine wahre Tortur für alle. 10 
Minuten vor Spielende war es Bommer, der seinen satten Schuss wieder von Hagmann pariert sah. 
Den Abpraller übernahm Burgermeister, liess gekonnt im Sechzehnerraum einen Gegenspieler 
abblitzen und zirkelte den Ball in die nahe Torecke. Das brach den Gastgebern den letzten Willen. Das 
engagierte Aufbäumen brachte keine Veränderungen am Ergebnis. Der Unparteiische beendete die 
Partie und Wängi durfte die ersten drei Punkte für sich verbuchen.   
 
Sportplatz Ebnet: 225 Zuschauer 
Tore: 0:1, 5. Min. Teixeira, 1:1, 10. Min. Schwager, 83. Burgermeister (Wängi). 

Verwarnungen: 26. Läng (Wängi, 10. Ott (Bronschhofen). 

Aufstellung Wängi: Meiler, Sandmeier (31. Lazarevic), Germann, Läng, Böhi, De Rosa, Holenstein 

Pascal (C), Wiesmann, Herren (73. Burgermeister), Bommer, Teixeira. 
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Ersatzspieler: Schürch, Frei, Braun, Rauber, Hugentobler. 

Abwesend: Albert (Militär), Holenstein Dominic (verletzt), Tuchschmid (verletzt), Widmer Fabian 

(verletzt), Widmer Raffael (Militär), Schneider (Ausland). 

Aufstellung Bronschhofen: Hagmann, Hafner (46. Wild), Ott Stefan (85. Bortoluzzi), Ott Marc, Cavegn, 

Guntersweiler (76. Schwab), Flammer, Maier Alessandro (C), Kliebens, Schwager, Widmer. 

Ersatzspieler: Bahar, Mürner. 


